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Ta n j a  ( 1 3 ) ,  M a x i m i l i a n  ( 1 3 ) ,  A n d r e a s  ( 1 4 ) ,  To n i  ( 1 4 )  u n d  O l i ve r

G e s e t z e :  W i e ,  w o ,  w a s  u n d  w a r u m ?

In Österreich gibt es viele Parteien, nicht alle sind im Parlament vertreten. Bei Nationalratswahlen haben Parteien 

und Abgeordnete die Möglichkeit, ins Parlament gewählt zu werden. 

In Österreich werden 

Gesetze vom Parlament 

beschlossen!

Gesetze sind Regeln, die das Verhalten und 

Zusammenleben der Menschen in einer Ge-

sellschaft regeln!
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Wir werden aus dem Bun-

desgesetzblatt und aus den 

Medien über neue Gesetze 

informiert.

Wir brauchen Gesetze, weil sie Regeln 

und Strukturen schaffen, die das Zu-

sammenleben in einer Gesellschaft 

regeln. Sie gewährleisten Ordnung, 

Sicherheit und Gerechtigkeit.
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P o l i t i k  i m  P a r l a m e n t
L i s a  ( 1 4 ) ,  A n n a  ( 1 4 ) ,  L a u ra  ( 1 4 ) ,  A d r i a n  ( 1 4 ) ,  A b d u  ( 1 4 )  u n d  Va l e n t i n  ( 1 4 )

Das Parlament ist ein Ort, wo sich Politiker:in-

nen treffen, über Gesetze entscheiden und die 

Arbeit der Regierung und Verwaltung kontrol-

lieren. Diese Politiker:innen werden, wenn sie 

im Nationalrat Mitglied sind, Abgeordnete und 

wenn sie für den Bundesrat arbeiten, Bundes-

räte und Bundesrätinnen genannt. Der Natio-

nalrat besteht aus 183 Abgeordneten und wenn 

die Mehrheit für ein Gesetz stimmt, wird es be-

schlossen.  Der Bundesrat besteht aus 60 Mit-

gliedern, die von ihrem Bundesland ausgesucht 

werden. Sie sollen die Interessen und Anliegen 

der Bundesländer vertreten.  

Die Parlamentarier:innen haben aber auch noch 

viele andere Aufgaben, die sie teilweise auch 

außerhalb des Parlaments erledigen. 

In Österreich ist der Bundesadler unser Wappen. Er hängt deshalb auch im Nationalratssitzungssaal.



5

Nr. 317 Donnerstag, 11. April 2024M i t m a c h e n    M i t b e s t i m m e n    M i t g e s t a l t e n !

In einem Ausschuss wird über neu vorgeschla-

gene Gesetze diskutiert. Der Ausschuss ist eine 

Gruppe von Abgeordneten, die sich mit einem 

Thema gut auskennen z. B. Wirtschaft, Verkehr 

oder Familie. In jedem Ausschuss sitzen Abge-

ordnete der verschiedenen Parteien. So ist es 

möglich, dass die verschiedenen Meinungen der 

Wähler:innen vertreten werden. In einem Aus-

schuss wird über Gesetze beraten. Dabei kön-

nen auch noch Änderungen bei den Vorschlägen 

eingearbeitet werden.  Am Ende der Ausschuss-

sitzung wird von den Mitgliedern über den 

Gesetzesvorschlag abgestimmt.  

In Österreich gibt es Abgeordnete, die unsere Interessen vertreten sollen. Diese werden von uns gewählt, wenn wir 

mindestens 16 Jahre alt sind.
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Das Parlament ist ein Gebäude, in dem Poli-

tiker:innen zusammenkommen und Gesetze 

vorschlagen und diskutieren. Es hat die Aufga-

be,  eben diese Gesetzesentwürfe zu initiieren, 

zu beraten und zu beschließen (Gesetzgebung), 

aber auch die Arbeit der Bundesregierung zu 

kontrollieren (Kontrolle) und an EU-Vorhaben 

mitzuwirken. Ein Parlament gibt es in einer De-

mokratie, damit es gerecht und fair zugeht für 

alle Menschen. 

Im Parlament arbeiten Abgeordnete. Sie sind 

Vertreter:innen der Bürger:innen. Sie werden 

vom Volk gewählt. Ab 16 Jahren dürfen alle 

österreichischen Staatsbürger:innen wählen. 

Dabei muss niemand wählen, aber wichtig ist, 

dass alle könnten.

P a r l a m e n t  k u r z  b e s c h r i e b e n
R u b e n  ( 1 4 ) ,  E s ra  ( 1 5 ) ,  A r i n a  ( 1 3 ) ,  D a n i e l  ( 1 5 ) ,  u n d  C a r i n a  ( 1 3 ) 
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D e m o k ra t i e

Demokratie an sich bedeutet, dass das Recht vom Volk 

ausgeht. Alle Bürger und Bürgerinnen eines Landes 

zusammen nennt man das Volk. Es können aber nicht 

immer alle überall mitreden. Deshalb wählt das Volk 

Vertreter und Vertreterinnen. Wichtig ist in einer De-

mokratie, dass jeder abstimmen kann und jede Person 

gleichbehandelt wird. 

Eigentümerin, Herausgeberin, Verlegerin, Herstellerin: 

Parlamentsdirektion

Grundlegende Blattrichtung: Erziehung zum 

Demokratiebewusstsein.

Online Werkstatt Parlament

Die in dieser Zeitung wiedergegebenen Inhalte geben die 

persönliche Meinung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer des 

Workshops wieder.

Bildrechte: © Parlamentsdirektion, soweit nicht anders 

vermerkt.

www.demokratiewebstatt.at

I m p r e s s u m

4D, BG, Franklinstraße 26, 1210 Wien
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D e r  W e g  e i n e s  B u n d e s g e s e t z e s

1 .  G e s e t z e s vo r s c h l a g

• Regierung

• Nationalrat

• Bundesrat

• Bevölkerung (Volksbegehren)

2 .  A u s s c h u s s  d e s  N a t i o n a l ra t e s

Hier diskutiert eine kleine Grup-

pe von Nationalratsabgeordne-

ten über den Vorschlag.

3 .  P l e n u m  d e s  N a t i o n a l ra t e s

Die Gesamtheit des National-

rates stimmt über den Gesetzes-

vorschlag ab.

4 .  A u s s c h u s s  d e s   B u n d e s ra t e s

Hier diskutiert eine kleine 

Gruppe von Mitgliedern des 

Bundesrates über den Vor-

schlag.

5 .  P l e n u m  d e s  B u n d e s ra t e s

Die Gesamtheit des Bundesrates 

stimmt über den Gesetzesvor-

schlag ab.

6 .  U n t e r z e i c h n u n g

Das Gesetz wird unterschrieben von:

Schriftführer:in

Nationalratspräsident:in

Bundespräsident:in

Bundeskanzler:in

7 .  Ve r ö f f e n t l i c h u n g

Das Gesetz wird im Bun-

desgesetzblatt und von 

den Medien veröffentlicht.

Die Graf ik  ze igt  schematisch den Ablauf 

e ines  Gesetzgebungsver fahrens  im 

Nat ionalrat  und im Bundesrat .


